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Biographie Gregorius Pfau, f 1631 (S. 448a)

[448a]338 Jhm Jahr des heils - 1559 etc.339

Jft zuo baden gebohren worden - Gregorius Pfauw
Ao. 1583 Jft er priefter worden etc.

Ao. 1597 Jft er zuo Soloth. Leütpriefter34" worden -
Ao. 1601 Jft er Chorh.341 worden etc.

Siben Jahr lang protocollift342. etc.
Ao. 1609 Jft er Statthalter vnndt Vifitator343

der wohlehrw. reformirten Schwefteren SS.N.J.344

Ao. 1621 Jft er Commifsarius345 worden. -
Ao. 1623 war er erwöhlter Prob ft346 -
Ao. 1625 Jft er Prob ft beftättigät worden -
Ao. 1631 Jft er an allerheilligen Abendt347 vmb 9 Vhren feiig in Gott
verfcheiden. An aller Seelen tag wahr fein grebt348

An welchem tag der Guardian der Francifcaner ein leicht predig349

gehalten -

Chronik 1639(S.449-455)

[449] Bericht350 waff Maffen daß Gottshauß Nominis Jefu den leften
willen ihres wol Erwürdigen Geiftlichen vnnd hohgelehrten herren
h. Vifitatoren h. Gregorj pfauwen zu ewiegen Zeiten haben angeno-
men. -

Zu wüffen kundt vnnd offenbar, Vnns vnnd allen vnnfferen nach-
komendten, auß waß vhrfachen wür den Extract vnnd auß zug351 deß

338 Beigelegter Zettel, von anderer Hand.
339 Eingeklebtes Blatt mit ganz anderer Handschrift, Zeichen, dass hier etwas ausgelassen

wurde.
340 (Priester für die Leute), also Pfarreiseelsorger.
341 Chorherr des St.Ursen-Stifts. Vgl. Einführung. Nicht nur das Stiftsgebäude, meist auch

das nötige Kapital zum Lebensunterhalt gingen auf Stiftungen zurück. Die Chorherren
waren wie die Leutpriester und Ordensleute zur Ehelosigkeit verpflichtet, zum Gehorsam
nur in beschränktem Rahmen. Sie durften über persönliches Eigentum verfügen. Als
gebildete Männer mit wenig Aufgaben in der Pfarrei belastet, hatten sie die Möglichkeit,
sich mit Sonderaufgaben zu befassen.

342 (Stiftssekretär).
343 (Verwalter und Supervisor).
344 Sanctissimi Nominis Jesu (des allerheiligsten Namens Jesu).
345 (Vertreter des Chorherrenstifts).
346 (von den Chorherren gewählter Vorsteher).
347 (am Vorabend von Allerheiligen), 31. Oktober. In der katholischen Kirche beginnen die

hohen Feste immer mit der Vesper am Vorabend.
348 (Am 2. November war sein Begräbnis).
349 (Leichenpredigt: Ansprache zum Begräbnis).
350 wieder die Handschrift von Sr. Cäcilia Grimm.
351 (aus welchen Gründen wir den (uns betreffenden) Auszug aus dem Testament auf
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